
Gottesdienste im Oktober 2015
A = mit Abendmahl 

04.10. Predigt: Oliver Haupt
   Lobpreis: Knut Battenfeld 

Kollekte: Jesus Center

11.10. Predigt: Oliver Haupt
   Lobpreis: 4Immanuel

Kollekte: eigene Gemeinde

18.10. Predigt: Oliver Haupt
 Lobpreis: Oliver Haupt

Kollekte: Alimaus

25.10. Predigt: Horst-Dieter Schultz 
   A Lobpreis: Knut Battenfeld

Kollekte: eigene Gemeinde

Segen & Gebet 

Nach jedem Gottesdienst besteht die Möglichkeit,  
persönliches Gebet und Segen zu empfangen. In  
den Bänken an der linken Seite im Kirchenschiff  
finden Sie Menschen, die Zeit für Sie haben. 

 Immanuel-Gemeinschaft
in der Jerusalem-Kirche e.V.

Geistliche Gemeinde-Erneuerung in der Ev. Kirche

Die Geistliche Gemeinde-Erneuerung in der Evange-
lischen Kirche (GGE) versteht sich als Teil der welt-
weiten  charismatischen  Erneuerungsbewegung.  Sie  
sieht  ihre  Aufgabe  darin,  an  einer  geistlichen  Er-
neuerung der Evangelischen Kirche mitzuarbeiten.

Wir möchten zu einer persönlichen Umkehr zu Jesus  
Christus ermutigen und dazu, seine Einladung zum  
Fest der Versöhnung mit Gott anzunehmen und um 
die Kraft des Heiligen Geistes und um seine Gaben  
zu bitten.

Schäferkampsalle 36
20357 Hamburg

Büro Anke Detlefs: 040 / 40 82 87

Pastoralreferent Oliver Haupt (V.i.S.d.P.): 0160 / 7937407

Bankverbindung: 
Evangelische Bank 

IBAN DE37 5206 0410 0006 4352 89
BIC GENODEF1EK1

www.immanuel-gemeinschaft.de
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„Weil wir denn einen großen Hohenpriester ha-
ben,  Jesus,  den  Sohn  Gottes,  der  die  Himmel  
durchschritten hat, so lasst uns festhalten an dem  
Bekenntnis.“       Hebr 4,14

Hoherpriester ist  Jesus für uns,  sagt der Hebräer-
brief,  das  heißt  Mittler  zwischen  Gott  und  Men-
schen. Einen Mittler zu haben, ist dann ein großer 
Trost, wenn der Abstand ansonsten unüberbrückbar 
ist. Ein Verbindungsmann, ein Verhandlungsführer, 
einer der hin und her die Wege kennt und begleitet 
– in vielfältigen Situationen finde ich auf mich al-
lein  gestellt  nicht  vom Ausgangspunkt  zum Ziel, 
oder  es  misslingt  mir,  den  alles  entscheidenden 
Kontakt herzustellen. Ein Mittler ist notwendig. In 
verfahrenen Situationen,  im unbekannten  Terrain, 
wenn ich mit  meinem Latein am Ende bin – ein 
Mittelsmann kann mich zur entscheidenden Stelle 
voranbringen. Jesus ist dieser Mittelsmann für all 
jene  Menschen,  die  Gott  kennenlernen  wollen. 
Gott, den man im Normalfall nicht sehen kann, der 
für Viele fern und rätselhaft  erscheint,  ihn macht 
uns  Jesus  zugänglich,  erreichbar,  erkennbar,  ver-
stehbar  (wenn  auch  nicht  durchschaubar).  Jesus, 
„der  versucht  worden ist  in  allem wie  wir,  doch  
ohne Sünde“, wie es weiter heißt, er kennt die gött-
liche Welt des Himmels wie auch die Niederungen 
der  menschlichen Existenz.  Er  ist  einer  von uns. 
Und er ist Gott. Und beides um unseretwillen und 
zu unseren Gunsten. Das ist die christliche Gewiss-
heit,  die  den  Glaubenden Hoffnung verleiht.  Das 
bekennen wir.  „...  so lasst uns festhalten an dem 
Bekenntnis“. 

       Oliver Haupt, Pastoralreferent

Gemeinde-Gebets-Abend
Mi 19:00 Uhr Kleiner Saal

1. Mi im Monat – 07.10.2015   
Wir beten für Anliegen der Immanuel-
Gemeinschaft und um Gottes Weisung für unseren 
Weg als Gemeinde. 

2. Mi im Monat – 14.10.2015  (Kirche) 
Gemeinsames Gebet von Immanuel-Gemeinschaft, 
Jesus Friends und Jerusalem-Gemeinde.
Wir beten für den Stadtteil und für Anliegen der 
drei Gemeinden.

Bibel-Frühstück 
frühstücken – Bibel lesen – ins Gespräch kommen

Donnerstag, 14-täglich, 10:00-11:30 Uhr
Besprechungsraum (Gemeindebüro)
nächste Termine:  08.10. / 22.10. / 05.11. 

Übersicht Weitere Veranstaltungen
Okt-Dez

Fr, 16.10., 19:30 Einführung „Enneagramm“ II 

Sa, 07.11., 09:00-13:00, Jerusalem-Kirche,  
GGE-Impulstag 

„Was er euch sagt, das tut.“ 
Warum eigentlich Maria? 

Fr, 20.11. 19:30, Wort und Wein 
Von den Letzten Dingen: 

Das jüngste Gericht

Fr, 27.11. Hörendes Gebet 
Auf der Schwelle des Neuen Jahres

Fr, 04.12. Advents-Singen

Am 15.10., 18:30 Uhr trifft sich der  
Leitungskreis.

Wir sind dankbar für Gebet. 


